Ausgabe A. 


Geletblatt 


für die Freie Stadt Danzig 


en Ausgegeben Danzig, den 9. März 1027 


Juhalt. Verordnung betreffend Abänderung der Be über die e der Seen 
zweds Erzielung von Erſparniſſen bei der Steuerverwaltung vom 1. Februar 1927 (S. 69.) — Drudfchler- 
berichtigung (©. 69.) 


20 Verordu ung 
betreffend Abänderung der Verordnung über die Vereinfachung der Steuergeſetzgebung zwecks 
Erzielung von Erſparniſſen bei der Steuerverwaltung vom 1. Februar 1927 — Geſetzbl. S. 51 — 
Vom 28. 2. 1927. 
Auf Grund des § 1 Ziffer 5 des ErREDnSaHlener vom 29. 11.1926 — Geſetbl S. 317 — 
wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 
Artikel 1. 
§ 1 Ziffer 2 der Verordnung über die Vereinfachung der 8 a zwecks Erzielung 
von Erſparniſſen bei der Steuerverwaltung vom 1. 2. 1927 — Geſetzbl. S. 51 — wird aufgeoebet, 
jo daß die alte Faſſung des $ 172 Abſ. 2 des Steuergrundgeſetzes vom 11. 12. 1922 — Geſetzbl. 192 
S. 57 — wiederhergeſtellt wird. N 
Artikel 2. 
Die Verordnung tritt rückwirkend mit dem 2. Februar 1927 in Kraft. 
Danzig, den 28. Februar 1927. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Riepe. Dr. Frank. 


27 Druckfehlerberichtigung. 
5 a 1 
In Artikel 15 der Verordnung vom 18. Januar 1927 zur Abänderung des Gerichtsverfaſſungs— 
geſetzes (Geſetzbl. S. 4) muß es unter $ 59 Abſ. 1 n. F. ſtatt „mit einem Präſidenten ($ 119 Abſ. 2)“ 
heißen „mit einem Präſidenten ($ 115 Abſ. 2)“. 
1 
Im Text der Verordnung vom 18. Januar 1927 zur Abänderung der Strafprozeßordnung 
(Geſetzbl. S. 11) ſind folgende Druckfehler richtig zu ſtellen: 
1. In Artikel IX unter § 115 d Abſ. 4 muß es ſtatt „SS 271 bis 275“ heißen „IS 271 bis 273“. 
2. In Artikel XLIX muß es ſtatt „S$ 379 und 380“ heißen „SS 379, 380 und 437 Abſ. 2". 
3. In Artikel LXII muß die ſprachliche Anderung des § 334 Abſ. II Satz 1 lauten: 
„In § 334 Abſ. II Satz 1 
ſtatt „derjenigen“ „der“, 
ſtatt „Vormundſchaft“ „Pflegſchaft“. 


III. ö 

Im Text der Verordnung zur Abänderung der Zivilprozeßordnung ſuſw. vom 18. Januar 1927 
(Geſetzbl. S. 26) ſind folgende Druckfehler richtig zu ſtellen: 
Unter Ziffer 18 iſt über der Neufaſſung des § 233 Abf. 1 die Bezeichnung „8 227“ zu ſtreichen. 
In 8 251 a Abſ. 1 Satz 2 iſt hinter dem zweiten Worte „nur“ ein Komma zu ſetzen. 
In S 272 b Abſ. 2 Nr. 4 muß es ſtatt „§ 377, Abs. 3 bis 5“ heißen "8 377 . 3%, Wi 
in § 272 b Abſ. 3 ſtatt „unter 4 und 5“ „unter 4, 5“, ſowie b 
in § 331 a Satz 2 ſtatt „§ 251 àa Satz 2 bis 4“ „§ 2 251 a Abſ. 1 Satz 2 bis 4“. 


— 
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(Achter Tag 1 Ablauf des Ausgabetages: 17. 3. 1927.) 


70 
6. In der Neufaſſung des erſten Halbſatzes des § 335 Abs. 1 iſt hinter dem Worte „zurückzuweisen“ 
ſtatt eines Punktes ein Doppelpunkt zu ſetzen. 
7. In 8349 Abſ. 1 Nr. 1 muß es ſtatt „in den Fällen der SS 103, 104 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes“ 
heißen „in den Fällen der 88 97, 98 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes“. 
8. In § 495 a Abſ 1 Nr. 5 iſt hinter dem Worte „muß“ ein Semikolon zu ſetzen. 
9. Zu Ziffer 64: Statt „Entlaſſungsfriſt“ muß es „Einlaſſungsfriſt“ heißen. 
10. In § 499 f Abſ. 1 iſt hinter dem Worte „zurückgenommen“ ein Punkt zu ſetzen. 
11. In 8 499 f Abſ. 2 Satz 2 muß es ſtatt „Ss 496 Abſ. 1 Satz 2“ heißen „SS 496 Abſ. 1 Satz 2, 
499 e Abſ. 1 Satz 2% 
12. In § 500 Satz 1 muß es ſtatt „Terminbeſtimmung“ heißen „Terminsbeſtimmung“. 
13. In § 534 Abſ. 1 muß es ſtatt „Ein nicht unbedingt“ heißen „Ein nicht oder nicht unbedingt“. 
14. In Ziffer 103 muß es bei der Anderung des § 712 Abſ. 1 ſtatt „in den Fällen der 88 708, 709“ 
heißen „in den Fällen der §s 708, 709, 710 Satz 1“; ferner muß es daſelbſt ſtatt „in den Fällen 
des § 710“ heißen „in den Fällen des 8 710 Satz 2%. 
15. In § 1046 muß es ſtatt „Das im 8 1042 Abſ. 1 bezeichnete Gericht“ heißen „Das im § 1045 
Abſ. 1 bezeichnete Gericht“. 
Danzig, den 26. Februar 1927. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


28 Die im Geſetzblatt für die Freie Stadt Danzig vom 18. März 1925 erfolgte Veröffentlichung über 
den Beitritt der Freien Stadt Danzig zu dem Handelsvertrag zwiſchen der Republik Polen und Dänemark 
wird dadurch berichtigt, daß in dem Verkündungs-Vermerk die Worte „mit Wirkung vom 7. Auguſt 1924“ 
erſetzt werden durch die Worte „mit Wirkung vom 28. Auguſt 1994", 
Danzig, den 22. Februar 1927. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Frank. 
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